
Klaus Viertbauer ! Stefan Lang (Hg.)

Gott nach Kant?

Meiner



Inhalt

Stefan Lang und Klaus Viertbauer

Einleitung............................................................................................................. 7

PERSPEKTIVIERUNG: KANT UND DIE FOLGEN

Thomas Hanke

Gott denken nach Kant. Die Wende zu einer
existentiellen Religionsphilosophie...................................................................... 21

Matthias Lutz-Bachmann

Die Frage nach Gott in der postsäkularen Konstellation ................................. 44

KANT ÜBER GOTT

Eckart Förster

Das All der Wesen................................................................................................ 75

Bernd Dörflinger

Kants Ethikotheologie und die Pflicht zur Beförderung des höchsten Guts . . 98

GOTT IN DER PHILOSOPHIE NACH KANT

Jürgen Stolzenberg

Gott bei Fichte...................................................................................................... 127

Helmut Jakob Deibl

Möglichkeit, Wiederholung, Offenheit. Zur Gottesfrage in Dichtung und
Philosophie Hölderlins......................................................................................... 149



6 Inhalt

Georg Essen

Jacobi über Gott und Freiheit. Problemlagen einer Religionsphilosophie in der 
Moderne.................................................................................................................. 181

Christian Danz

»Ich werde seyn, der ich seyn werde«. Schellings Gottesbegriff und 
die Theologie ....................................................................................................... 196

Stefan Lang

Hegels performativer Begriff von Gottes Selbstwissen und
die analytische Vollkommenheitstheologie......................................................... 210

Ingolf U. Dalferth

Mehr als nur denkbar und anders als alles andere. Der Gottesgedanke bei Kant 
und bei Schleiermacher ...................................................................................... 230

Klaus Viertbauer

Die Climacus-Schriften im Lichte von Kants Religionsphilosophie................. 254

Edith Düsing

>Ich will, dass Gott (nicht) sei! < - Nietzsches destruktive Verfremdung von 
Kants Gottespostulat............................................................................................. 266

Nachweise.............................................................................................................. 297

Autorinnen und Autoren...................................................................................... 299


